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Ed i t t.
Vom k. k. Landesgerichte ^ n -

dach wild bekannt gclnacht, es sti
l'ibev Einschreiten der ^aidachor I p a ^
sasse, durch Herrn Dr. Nak, <!<"
z»,ll^. ^^. Jänner l t t l l i , Z. 4?9,
die exekutive öffentliche Feilbielung
des der Verlaßmasse deö Franz Ia l^
lell gehörige!« Hauses «ul> 9ir. l s ^
in der Stadt Laibach am Raan,
welches auf 7W7 st. tl<) kr. gê
richtlich geschäht ist, wegen, der Lai<
bacher Sparkajse schuldiger l3<»5 fl,
l>. x. l>. bewilligt, u„d zur Vor-
nahme dieser Feiloielung drei Tcr>
mine, und zwar auf den

14. M ä r z ,
ltt. ? l p r i l und

23. M a i lttt l i ,
jedesmal um !tt Uhr vormittags,
im k. k. Landc6gerichögebäude im
l l . Stock angeordnet worden.

Hiezu werden Kauflustige mit
dem Beifügen eingeladen, daß die
Realität bei dem ersten und zweiten
Termine nicht unter dem erhobene»
Schätzungswerts verkauft werden
wird, und daß der Elsteher die auf
die Realität pfandweise versicherten
Schulden, so weit der Kaufschilling
reicht, nach Anweisung des Gerich-
tes nbemehmen muffe.

Das Schätzlmgsvl'otokoll und
die ^izitationsbedingnisse können in
der hiergerichtlichen Registratur, und
der ^astenstand im Grundbuche, ein^
gesehen werden.

Laibach am Att. Jänner I t t l l !

(223—3) Nr. !)3.

Edikt.
Das k. k. Kreis- als Handels-

gericht Neustadt! gibt bekannt, daß
in der Rechtssache des Blas Verhouz
von Laibach, durch Herrn Dr. Skedl,
wider die Eigmund von Pilbach'sche
Verlaßmaffa wegen einer Waaren-
forderung pr. 4i> si. 5 l kr. die
Zagsahling zum summarischen Ver-
fahren mit dem Anhange des H lft
des Patcntcs vom 18, Oktober lls^'t
auf den

2«. F e b r u a r l«<U,
Vormittags uu, l t t Uhr, vor dicscm
Gerichte angeordnet, und den derzett
noch unbekannten (5'rbcn de5 Ge
tlaqttn als ( ' „ l ' l lw l ' .''^ u<l',»l»l

Herr Dr. Nosina von Neustadt!
bestellt worden sei.

Hieron werden die Geklagten
wegen etwaiger eigenen Wahrneh-
mu:ig ihrer Rechte verständiget. i

Neustadt! am l » . Jänner' l ^U i .

(204—2) Nr. ^45>.

Cdikt.
Vl'ü dlm k. k. Veiil^amle ssmin-

bnrg. als Gericht, wird litf.milt gemach«.
rai5 übcr Ansuche», r>cs Hcrin Il'hmm
KaUistcr!.'l,'n Tlilst wiucr Iol'aiiu Eup^»
0l?ü Strohs,!' l'<'l<'- <'1() st «.'. ». <̂ .
o>c mil dem Vcscheidc oom '̂<>. I l i l i
!. I . . Z. 25)55, auf ten 13. NlN'cml'tr
I. I . angeordnete l l l . ^lildictlllig der
drm Latein gchöii.icn Rcaliläte:». lil^ :
ocr balblnlbe' Ncklf.-Nr, 4 l :'<! E^^ ol>
Kraindm^, und drr Glmzl»ul'c Urh.Nl.
1 :ul Pi'arrgili'c Naklas auf dlii

<;. A p r i l I8C4.
Vo'.mitt.itt.s )̂ Ul)r, hieramts mit drm
im (Wkie vom 2i». Okiol'cr l8l'>N. >̂.
.',l'>()i'j. aüsgedrüsltrn Folgen nbertragsn
lvuroe.

Krainl'urg am 14. Noucmbrr 1863,

(206—2) Nr. 3789.

Edikt.
Von dem k k. Vezirköamlr Krainbulg

"lg Gericht, wild vcl.uutt ^rmacht. daß
;ur Poinlihllic der mit Vsschsidc von,
25. November 18C2. Z. 372. auf den
18. Apiil d. I . ausgsschriel'siirli und
mit Veicheide uom 2(,>. ^lpril I. I . . Z.
N i ) 4 . siftirlcll dvillcn FriU'iltung bcr

bcnl Andreas Podjrd uon Hulden gs'
hörissk". im Grunbbuche der Filialkilchcu-
gilre S l . Vmlyl'lmä zu Hülde»' »̂!»
Url'.-Nr. 5» rolll)mulr»den. auf 76() fi,
geiichllich ssfschäftic» Kaischeürr.iüläl z'.n

> Elübliü^uüg drr alis dcm Urll!lile Ul,'m
30. November 1856. Z. 05,8 <. dc»
mindj. Iohanu Ichuutet'schll, ^i»dfl»
in z.'ail)<ich schllldige» 21s) si. c. .̂ . <'.
auf den

>̂. März k. I.,

Vlnixitlag^ !> Uhr. I'ieramls mit dn»
AülMlge axgcorftull, t>cill ti^,,' ssaischl-x
lealita't l>ei dieser Ta^ni^lli^i auch u»lcr
rer Schättung hilltan^qldku wcrdr.

Klcnlllnng ten 8. Ncn'lml'er !86.'l.

(216—3) Nr. 3^7 1,

Edikt.
Vo» dem f. l. ^s^irksaliUf Sillich,

<ils Oerichl. wird l'ifmil l'claiüU^sMlichl:
Es ssi ul'er das 'Ai'.snchfii der minocr'

jä'bri^cll Arnll'erta mid All'in Semen,
durch ihren Vater u»d geschlicheli ^cr.

trelcr Hcrrn Ludwig Semen in Gl,rl<
seld. gegen Anton Kausche? von Sludeuz
wc^cn. aus dem Vergleiche vom 9. Juni
1843, Z. 106. schl,ldi.,er 840 sl. ö, W.
<-. .̂ . <'., in die lrccutme öffeulliche Vcr«
slcigerul'g der. dcm Ls<,Uesu gehörigen,
lm GlUlldlmchr d.-r Hcrrsch^st Sittich
des FcipnmlcH >«>' l l rb . 'Nr . 137 oor>
kommcliden Nealiläl im gerichtlich erliol't^
nc» Schähimgüwenhe vou 3703 ft. 20 kr.
ö. W. ^eivilligcl. und znr Vornal'Nle
dersell'cu lie fl-esntweii sscilbiellüi^öla^
sayüugen culf rcu

7. M ä r ^ .
7. A p r i l uud
9. M a i 1864.

jedesmal VolMitt.igs lim 10 N!>r. <'"
Gerichlssl^e mit dem Anhang l'eslimü'l
!vi,'!.deli. daß die stllzndtclrnd, gleaiilnt
inir l'ci ocr IrMru Ieillillliing nuch unttr
dlm Schäluingslvclthe nn dcn Mrlsll'ls-
teudcil binlanssfssebrn werde.

Dlis SchahuuMrowkoll, der Grund,
dllchöevllnct mW die ^izitaliouSbediuWisse
kmulss! l'ei dieslin Gerichte in den ge»völ)>l'
lichen AmtsNliudeii li>,gescl>en N'crdeu.

K. k. Bezirksamt Sittich. a!ö Gcricht.
am 20. Dezember 1863.

l "" " Steirischer Kräutersaft
l ^2K^ für Pruilleiden^e, « M ^
j die Flasche ü 5 « kr. öst. Wäbr.;

IU,,l5<M<>t<'»"»

! Muskel- ulld Nernrn - Essenz,
die Flasche l' « s>- ^ ' l . Währg.;

v l . l(l0Mbk0il'8

! dic Flasche l» HH fr. österr. Wäl'rg.;
! ^ Dr. Brttnn's

die Flasche l' » ^ /r. öft. Währg..
! sind stets eckt uud iu bcster .Qllali lät vorrall'ig l'ei Hrn. F<>!>. ß^l^z>t»z in ^ail'ach;
! Äpoth. ^» i»» in Slem; Ap^tl'- 2ki>«n«l,<» in Gurl'feld.


